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Feststellung der Jahresrechnung 2022 

Antrag zur Beschlussfassung: 

Der Gemeinderat stellt die Jahresrechnung 2022 der Gemeinde Zaberfeld mit folgenden 
Werten fest: 

Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses nach § 95b I GemO  

Auf Grund von 95b der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg stellt der Gemeinderat in 
seiner Sitzung am 21.07.2026 den Jahresabschluss für das Jahr 2022 mit folgenden Werten 
fest: 

 
 

EUR 

1. Ergebnisrechnung  

1.1 Summe der ordentlichen Erträge 11.009.040,59 

1.2 Summe der ordentlichen Aufwendungen -9.549.619,57 

1.3 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) 1.459.421,02 

1.4 Außerordentliche Erträge 203.313,65 

1.5 Außerordentliche Aufwendungen -4.388,32 

1.6 Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) 198.925,33 

1.7 Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) 1.658.346,35 

2. Finanzrechnung  

2.1 Summe der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 10.419.293,70 

2.2 Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit -8.447.792,59 

2.3 
Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der Ergebnisrechnung  
(Saldo aus 2.1 und 2.2) 

1.971.501,11 

2.4 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 950.337,65 

2.5 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit -2.806.584,63 

2.6 
Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Investitionstätigkeit  
(Saldo aus 2.4 und 2.5) 

-1.856.246,98 

2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) 115.254,13 

2.8 Summe der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 0,00 

2.9 Summe der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 0,00 

2.10 
Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9) 

0,00 
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2.11 
Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum Ende des 
Haushaltsjahres (Saldo aus 2.7 und 2.10) 

115.254,13 

2.12 
Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus haushaltsunwirksamen Einzahlungen 
und Auszahlungen 

-104.414,23 

2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 4.255.564,95 

2.14 
Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln (Saldo aus 2.11 und 
2.12) 

10.839,90 

2.15 
Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende des Haushaltsjahres  
(Saldo aus 2.13 und 2.14) 

4.266.404,85 

   

3. Bilanz  

3.1 Immaterielles Vermögen 15.907 

3.2 Sachvermögen 31.862.817 

3.3 Finanzvermögen 12.546.966 

3.4 Abgrenzungsposten 30.498 

3.5 Nettoposition 0,00 

3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite (Summe aus 3.1 bis 3.5) 44.456.188 

3.7 Basiskapital -26.415.500 

3.8 Rücklagen -3.347.535 

3.9 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses 0,00 

3.10 Sonderposten -12.305.388 

3.11 Rückstellungen -317.564 

3.12 Verbindlichkeiten -1.709.080 

3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten -361.121 

3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite (Summe aus 3.7 bis 3.13) -44.456.188 

 

 

 

Anlagen: 

Jahresrechnung 2022 der Gemeinde Zaberfeld 
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Sachverhalt: 

Die Gemeinde Zaberfeld ist zum 01.01.2020 auf das neue kommunale Haushaltsrecht 

(NKHR) umgestiegen. Zum 01.01.2020 war deshalb eine Eröffnungsbilanz zu erstellen 

und das Vermögen der Gemeinde zu bewerten. 

In der Sitzung vom 16.06.2026 konnten die Jahresrechnungen der Jahre 2020 und 2021 

festgestellt werden. Zum 03.07.2026 wurde die Jahresrechnung 2022 aufgestellt, so dass 

diese nun durch den Gemeinderat festzustellen ist.  

Der Zeitpunkt verstößt gegen die Auflagen der Gemeindeordnung, nachdem die 

Jahresrechnungen bis zum 30.06. des Folgejahres aufzustellen und bis zum 31.12. des 

Folgejahres durch den Gemeinderat festzustellen ist. Aus personellen Gründen und 

Klärungsbedarfen in der Eröffnungsbilanz konnten der Jahresabschluss nicht früher 

aufgestellt werden. 

Das Jahr 2022 schließt mit einem positiven Ergebnis von 1.658.346 Euro ab. Dies ist eine 

Verbesserung in selber Höhe gegenüber dem geplanten Null-Ergebnis. 

Gründe für das bessere Ergebnis sind vor allem höhere Erträge bei der Gewerbesteuer 

und dem kommunalen Finanzausgleich, sowie geringere Aufwendungen bei den 

Abschreibungen. 

Im Jahr 2022 können die Abschreibungen vollständig erwirtschaftet werden. Dies bildet 

eine gute Basis für die Investitionsfähigkeit der Gemeinde Zaberfeld.  

Das positive Ergebnis fließt den Rücklagen aus dem ordentlichen und dem 

Sonderergebnis zu. Die Verbesserung des Ergebnisses hilft in den zukünftigen Jahren 

negative Ergebnisse auszugleichen. 

In Anbetracht der bereits weit zurückliegenden Zeit und der notwendigen Geschwindigkeit 

bei der Aufarbeitung der Jahresabschlüsse wurde der Rechenschaftsbericht zum Jahr 

2022 sehr kurzgehalten. Sollten bei der Durchsicht des Zahlenwerkes einzelne Fragen 

aufkommen, werden diese in der Sitzung erläutert.  

 

03.07.2026 
Bürgermeisterin Diana Danner 

Silas Link 

 


